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Liebe O€CO-Mitglieder 
Geschätzte Interessentinnen und Interessenten aus Wirtschaft und Politik 
 
Für viele hat der Arbeitsalltag im neuen Jahr begonnen. Andere sind daran, sich  

wieder an die Hektik zu gewöhnen. Es sei denn, Sie gehören auch zu jenen, die mit  

dem guten Vorsatz «Sich Zeit für Wichtiges nehmen» ins Jahr 2014 gestartet sind. 

Freiräume für gute Kontakte und die Erweiterung des Wissenshorizonts müssen  

einfach einen fixen Platz in der Agenda haben. Dazu gehören natürlich auch die  

O€CO Lunch-Veranstaltungen im Rialto! In diesem Jahr am 17. Februar, 7. April,  

16. Juni, 1. September, 27. Oktober und 8. Dezember 2014, jeweils am Montag,  

ab 12.00 bis 13.45 Uhr.  

 
Das O€CO KMU-Netzwerk startet am 17. Februar 2014 mit dem Thema «Bohrschlamm 
aufbereiten statt deponieren». Herr Walter Grollimund von der Firma Grollimund AG  
in Muttenz hat mit Partnern ein Verfahren für die Wiederverwertung von Bohrschlamm aus 
Erdsondenbohrungen entwickelt. Dem Bohrschlamm wird das Wasser entzogen. Mit einem 
speziellen Verfahren wird das Wasser so aufbereitet, dass es über eine Versickerungsanlage  
der Wasserversorgung zugeführt werden kann. Der entwässerte Bohrschlamm wird zu  
festen «Kuchen» verpresst. Dies erlaubt eine problemlose Deponierung des Restmaterials.  
Was sonst noch hinter diesem nachhaltigen Verfahren steckt, welche Möglichkeiten diese  
neuartige Methode bietet und wie bis jetzt Politik und Behörden darauf reagiert haben,  
erfahren Sie am 17. Februar im Rialto aus erster Hand. Reservieren Sie sich schon jetzt 
dieses Datum! 
 

Die Einladung wird am 12. Januar 2014 verschickt. Sie können sich in den nächsten Tagen auch  
über www.oeco-netzwerk.ch anmelden. Dort finden Sie den Anmeldetalon als pdf. Oder Sie senden 
uns ganz einfach eine E-Mail an s.kaister@kaister.ch, stefan.kaister@valencia.ch – mit Lunch-
Vermerk «Fleisch» oder «vegetarisch». 

___________________________________________________________________________ 

 

Logistikcluster Region Basel: Wertschöpfung 
und Ökologie sind keine Gegensätze 
 

Markus Breisinger, Projektleiter des Logistikclusters Region Basel und Vertreter der 

Handelskammer beider Basel zeigte in seinem Referat vom 9. Dezember 2013 auf, 

welche Bedeutung die Logistikbranche für unsere Region hat. Sie bringt für die Region 

Basel nicht nur einige wichtige Wettbewerbsvorteile, sondern ist auch volkswirt-

schaftlich ein relevanter Faktor. Über 16'000 Mitarbeitende erzielen im Bereich Logistik 

eine Wertschöpfung von rund 3 Mrd. Franken.   
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Im Referat von Markus Breisinger spielte auch die Umwelt eine wichtige Rolle. Dass der Transport-
sektor für 30% der CO2-Emissionen verantwortlich ist und 23% auf den Strassentransport fallen, 
ist eine unbestrittene Tatsache. Dass der Logistikcluster Region Basel aber einiges zur spürbaren 
Verbesserung der Umweltfaktoren in der gesamten Logistikkette beiträgt und solche Massnahmen 
fördert, wissen selbst viele Politikerinnen und Politiker noch nicht. Markus Breisinger zeigte in 
seinem Referat auf, dass es in diesem Bereich inzwischen sehr positive Entwicklungen gibt.  

 
Die Charts im Anhang (Seiten 3–16) geben Ihnen einen Einblick ins Thema. Sie finden 
auch nützliche Grafiken und Links, über die weitere Informationen bezogen werden können.  
 
___________________________________________________________________ 
 

Ausblick 2014 
 
Am 7. April 2014 findet im Vorfeld der O€CO Lunch-Veranstaltung um 11 Uhr die nächste  
O€CO Jahresversammlung 2014 statt.  
 
Im Zentrum stehen Jahresbericht und Jahresrechnung 2013, das Budget 2014 sowie eine neue 
Finanzierungsform des Vereins. Ergänzend zum Mitgliederbeitrag sollen künftig auch interessante 
Formen von Sponsoring angeboten werden. Zudem stehen gewisse Anpassungen in den Statuten 
zur Diskussion. Auch im Vorstand gibt es voraussichtlich Veränderungen. Alle O€CO-Mitglieder  
sind herzlich eingeladen, an dieser wichtigen Jahresversammlung teilzunehmen. 
 
Die Einladung erfolgt rechtzeitig. Die Jahresversammlung 2013 ist auch offen für Interessentinnen 
und Interessenten, die am Vortrag und Lunch teilnehmen.  
 
Präsidium und Vorstand wünschen allen Mitgliedern sowie Interessentinnen und Interessenten 
für 2014 nur das Beste und freuen sich auf weitere spannende Vorträge und gute Gespräche am 
langen Lunch-Tisch. 
 
Herzlich 

 
 
 
 
 

Stefan Kaister / Vizepräsident O€CO KMU-Netzwerk 
 
 
Kontakt: O€CO KMU-Netzwerk, www.oeco-netzwerk.ch 

•  Kaister Kommunikation, Kaister & Partner AG, Hohestrasse 134, Postfach 437, CH-4104 Oberwil , Telefon 061 681 66 66 (Zentrale), 
Fax 061 681 66 61 / s.kaister@kaister.ch 

•  Valencia Kommunikation AG, Steinentorstrasse 19, 4010 Basel, Telefon 061 205 20 07 / stefan.kaister@valencia.ch / 
www.valencia.ch / E-Mails bitte an beide Adressen. 
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